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Allen Leuten recht getan

Die Bundesbahnen bemühen sich stets um die Ausgestaltung des Fahrplans, doch wird auf der einen Seite nach raschen durchgehenden

Verbindungen gerufen, anderseits bemühen sich die Gemeinden, den Halt möglichst vieler Züge auf ihren Bahnhöfen durchzusetzen.

Unser dik weiß Rat. Er schlägt das Sprungtuch vor, eine Lösung,
die beiden Teilen gerecht wird.

Optimistisch sein, heifjt

alles billigen, alles mif sich geschehen
lassen, alles glauben: es ist die erste
Tugend des Steuerzahlers. Wenn ihn
das Steueramt um das letzte Hemd
gebracht hat, so wird der Steuerzahler eine
Nacktkulturzeitschrift abonnieren und
behaupfen, er gehe aus hygienischen
Gründen ohne Hemd und habe sich
noch nie so wohl gefühlt.

Georges Bernanos (zifierf von b.)
Pepitajtelrtauf_al jenJischeri

Zürichs gröfjtes Loch

Die umfangreichen Wühlarbeiten bei
der Bahnhofbrücke Zürich ziehen sich

nun schon über zwei Jahre hinaus und
noch ist kein Ende dieser Untergrundbewegung

abzusehen.
Unter den Passanten lief) sich kürzlich

einer vernehmen: «Wänn die na
lang so wiitergrabed, muefj es eim nöd
wundere, wänns uf en zweite Ygang zu
de Höllochgrofte schtohed » Di
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